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Die Umsatzentwicklung im Großhandel 
Schnellbericht für November 1958 

Nachdruck - auch auszugsweise -
nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Die Umsatzentvlicklung im Großhandel des Bundesgebietes 
im November 1958 

(ohne Ein- und Verkaufsvereinigunzen) 
Monatlicher Warenabsatz, nicht Zahlungseingang 

Großhandelszweig 

Lebensmittel 

Gemüse und Früchte 
Süßwaren 
BiGr und alkoholfreie Gotr~nke 

Tabalewaren 

Textilwaren 
darunter' 
Tuche und Futterstoffe 
Meterwaren 
Wirk-, Strick- und Kurzwaren 

Schuhe 

Eisen und Stahl 
Holz 
Baustoffe 
Sanitärer Installationsbedarf 
Y!erkzeuge ,Beschläge ,KleineisEnnraren 

Haus- und Küchengeräte, Öfen; Herde 
Hohlglas und Reramik 
Elektrogeräte und Leitun:ssmatorial 
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- 3 vH ; Unterschied 
j in der Zahl 

(der Kalendertage 
(der Verkaufstace 

Hinweis auf Sonc1erberic.ht 

In Kürze erscheint, 

- 3 vH 
- 11 vH l - 7 vH - 4 vH 

V/23/59 ~ "Der Lagerbestand und r!aTeneinzang im Einzelhandel 1957" 

Bestellungen an W. Kohlhammer Verlag, Abt. Ver6ffentlichungen des Statistiochen 
Bundosamtes, Ma.inz, Bahnhofsplo.tz 2. 
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In der Umsatzentwicklung des Großhandels machten sich im November nach der 
im Vormonat_festgestellten kräftigen Geschäftsbelebung in fast allen Bran-
chen wieder Abschwächungstendenzen bemerkbar. So waren die für diese Jah-
reszeit üblichen Umsatzrückgänge meist stärker und die Umsatzzunahmen ge-
ringer als vom Oktober zum November des vorangegangenen Jahres. Demzufolge 
wurden die Ergebnisse des gleichen Vor,jahrsmonats teils nicht mehr so kräf-
tig v:ie im Oktober übertroffen, teils - wie u.a. in einigen Branchen des 
Konsumgütergroßhandels - entgegen der Enh1icklung im Vormonat unterschri t-
ten oder nur knapp erreicht. 

Im Nahrunc;s- und Genußmittelbereich wies nur der Lebensmittelgroßhandel 
eine Zunahme seiner Umsätze gegenüber dem Stand vom November 1957 auf; al-
lerdings war die "lachstumsrate (6 vH) niedriger als im Oktober (10 vH). 
Demges·enüber setzten der Großhandel mit Gemüse und Früchten um 27 vH - hier 
teils unter Preiseinflüssen -, der Großhandel mit Bier und alkoholfreien 
Getränken um 3 vH und mit Süßwaren um 2 vH weniger um als vor Jahresfrist. 
In diesem Bereich konnten sich lediglich die Verkäufe des Großhandels mit 
Tabakwaren etvra auf der Höhe der im vorjährigen November erzielten Umsätze 
halten. 

Der Textilwarengroßhandel, der im Monat Oktober die Umsatzwerte des vorjäh-
rigen Oktober noch geringfügig übertroffen hatte, läßt im November wieder 
ein verstärktes Nachlassen der Absatztätigkeit erkennen. Insgesamt waren 
seine Verkäufe um 7 vH niedriger als im vorjährigen November. Besonders auf-
fallend sind hierbei die Umsatzrückgänge des 1!etervrarengroßhandels (20 vH) 
und des Großhandels mit Tuchen und Futterstoffen (10 vH). Aber auch der Groß-
handel mit Wirk-, Strick- und Kurzwaren konnte im Berichtsmonat das Umsatz-
niveau vom November 1957 nicht erreichen(- 5 vH). Im bisherigen Jahresab-
lauf beläuft sich das Umsatzminus gegenüber der Zeitspanne Januar bis Novem-
ber 1957 im Textilwarengroßhandel insgesamt - zu jeweiligen Preisen gerech-
net - auf 2 vH und - zu konstanten Preisen gerechnet - auf 4 ~[. 

Beim Sehuhgroßhandel, der im Monat Oktober um 6 vH höhere Umsätze als im 
entsprechenden Vorjahrsmonat zu verzeichnen hatte, ergaben sich diesmal um 
4 vH niedrigere Umsätze als vor Jahresfrist. Im Jahresteil Januar/November 
lagan die Umsätze dieser Branche jedoch um 2 vH über dem gleichen Zeitraum 
des Vorjahres. 

Die übrigen Geschäftszweige des KonsumgütergroBhandels erzielten mit einer 
Ausnahme wohl höhere Umsatzwerte als im November 1957, jedoch war das Aus-
maß der Zunahme gegenäber dem gleichen Vorjahrsmonat geringer als im Oktober. 
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So verminderte sich <Iie Steigcrun:osra te im Großhandel mit Haus- und. Küchen-
geräten, Öfen und Herden von 16 vH im Oktober auf 4 vH il'l Uovomber, !'lit 

Hohlglas und Keramik von 20 suf 4 vH und IJ.i t Rundfunk-~ ?ernseh- unO. Phono-

artikeln von 15 auf 3 vH. Der Großhandel mit Arzneimitteln, Drogen cmd Kos-
nwtika, de:r im Oktober das sehr hohe Umsatzniveau des vorangegangenen Jah-

res nicht erreichte, setzte im_ ncvcnber 1vieder mehr um al-s vor Jahresfrist 

( + 6 vH). DemgeGenüber vvurd_::: vorn Großhandel mit Schreib- und Papi2rv.raron 

das Umsatzergebnis des !17ovorr:bor 1957 um 3 vH untsrschri tten. 

Auch im Produktionsgütergroßhqndel ist die Absatzsituation im allgemeinen 
::::lurch eine Verringerung der Y!achstumsraten gekennzeichnet. Die Umsatzzu-

ns.hmen ge~:enüber clem entspr'2cl'~enden Vorjahrsmonat sch1-7ankten im :Novem,oer 

zwischen 3 und 15 vR, vr2.h.rGnd im Oktober in diesem :Jaran.bGreich die llcr-
käufe <;_):; 0 bis 20 vH höher gele(';en hatten als vor Jahresfrist. In beiden 
ronaten entfällt hierbei der schwächste Umsatzanstieg auf den Holzhandel 
und der stärkste auf den Beustoffhandel~ Im Zisen- und Stahlhand.el lagen 
dio Verkaufsergebnisse iw lJovember dem --'ort nach um 10 vH und dor Hange 

nach um 14 vH unter den Absatz-;;lcrten das ß'laichen Vorjahrsmonats. 
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